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Reserveantibiotika kommen zum Einsatz, wenn bei 
schwerwiegenden Infektionen andere Therapieoptionen 
versagen. Für Reserveantibiotika hat der Gesetzgeber 
besondere Regelungen geschaffen, die einerseits gezielte 
Marktanreize zur Förderung der Forschung und Entwick-
lung dieser lebenswichtigen Arzneimittel mit sich bringen, 
andererseits ihren Einsatz stark begrenzen sollen. 
Betroffen von der Leistungserbringung sind insbesondere 
Krankenhäuser. 
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Für Krankenhäuser ist die Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit entscheidend, um transparent die wichtigen 
Informationen über Leistungen und Neuerungen effektiv 
zu kommunizieren und so das Patientenmanagement 
sowie das Vertrauen der Öffentlichkeit in die Versorgung 
zu stärken. Wie organisieren die Kliniken ihre Kommuni-
kation, mit welchen Personalressourcen, über welche 
Kanäle und an welche Zielgruppen wendet sich die 
Öffentlichkeitarbeit? 
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